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Betreff:

Umwidmung des untersten Teils der Bülowstraße mit Namensgebung (SPD)  

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat wird gebeten 
a) den untersten Teil der Bülowstraße zwischen Roon- und Seerobenstraße (im alltäglichen 
Sprachgebrauch als ‚Bülowplätzchen‘ bekannt) offiziell in einen Platz umzuwidmen. 
b) Gemäß Entscheidung des Ortsbeirates Westend/Bleichstraße wird dieser neue Platz im 
Westend nach der kürzlich im Alter von 103 Jahren verstorbenen Holocaustzeugin Margot 
Friedländer benannt. 
c) Die notwendig werdende Beschilderung wird aus den Verfügungsmitteln des Ortsbeirates 
bestritten 

Begründung: 

Die Holocaustüberlebende Margot Friedländer hat es zeit ihres langen Lebens als Aufgabe 
angesehen, junge Menschen über die Verbrechen der Nationalsozialisten aufzuklären und anhand 
deren 12 Jahre dauernden Herrschaft deutlich zu machen, was sie als hasserfüllte Machthaber in 
der Realisierung ihrer Vorurteile angerichtet haben. Ihr Bemühen soll als Vorbild in dauerhafter 
Erinnerung bewahrt werden. 
Mit der Benennung dieser Westend-örtlichkeit ist ihr ein bleibendes Denkmal geschaffen. 
Die Benennung dieses neuen „Margot-Friedländer-Platzes“ ist postalisch folgenlos

 
Diese westliche Häuserzeile von Ecke Bülowstraße bis zur Ecke Seerobenstraße gehört zur 
Seerobenstraße Nr. 12 
(Hauseingang in der Seerobenstraße) und ist von der neuen Namensgebung nicht betroffen.
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gehört dieser Teil zur Seerobenstraße Nr. 10          dieser Teil zur Roonstraße 21

Auch diese Häuserzeile ist insgesamt von der neuen Namensgebung nicht betroffen

Wiesbaden, 22.08.2025


